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    -  

  Morning Strand konnte nicht ewig dauern ... Nach der Rückkehr ins Hotel duschte und fuhr ein
Tuk-Tuk zum Dorfbrunnen.  3 - Markt. 

    -  

  Beobachten Sie, wie sich der Markt verpackt Paket.  Es stellt sich heraus, dass jedes Paket
muss Material gepolstert werden können.  Krawiec ist wahrscheinlich der beste Beruf. 

    -  

  Die Bank erwähnt nicht das Geld - aber es ist einen Besuch wert und zu sehen.  Ich weiß
nicht, ob sie selbst mit viel Geld. 

  Im Inneren des Fotos tat es nicht, dass wir nicht verhaftet, aber im Inneren 5-7 Personen
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(Mitarbeiter) Papier und Tausende von Pfund in Haufen auf dem Boden und Tischen gestapelt
war.  Dieser Zweig wird wahrscheinlich mit der Verschreibung von einem Buch zum anderen
und übersetzt sie von Ort zu Ort viel - aber vielleicht irre ich mich.  Forscher waren im Übrigen
nicht, Plätze Kundendienst oder nicht, und wir hatten den Eindruck, dass sehr beunruhigend. 

  Glücklicherweise ein paar hundert Meter in Richtung des Dorfes Nr. 7 ist der ATM. 

    -    Vor der Bank lag eine Ziege. 

    -  

  Purchase Bananen.  Marktbericht Früchte.  Orangen und Mangos sind teuer, weil es
importiert, und die Transportkosten.  Local ist nur eine kleine gelbe, sehr schmackhaften
Bananen (20 Rupien für einen großen Strauß, ca. 12 Stück).  Grüne Bananen sind Bananen,
Gemüse zu kochen. 

    -  

  Die meisten Dinge kann teurer sein als auf dem Festland, aufgrund der Kosten und der
Mangel an Werk / Werke auf der Baustelle zu transportieren. 
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    -    Hier konzentriert sich auf das dörfliche Leben, darunter viele Touristen, meist jungeMenschen.  Verbrauchen vor allem &quot;wireless&quot; oder Tee mit Milch. Interessanterweise hat es mehrere Male zum Kochen mit Milch und Zucker, die herauskamenkorrekt. 

    -    Eine Mahlzeit in einer Bar, wo die anderen Touristen saßen.  Der Eigentümer und der Besitzersehr nett.  Menü in Englisch.  Wenn ich aß, der Besitzer erzählt, dass ihr Mann gemacht hat, ersich wahrscheinlich nicht aß.  Wir waren nach einem kleinen Imbiss im Restaurant, so dass ichdankte.  Die Atmosphäre zu Hause, was sehr gut.  Generell klar, obwohl es muss versuchen,Vorurteile loszuwerden. 

    -    Wir besuchten den Fischmarkt - an diesem Tag war es wohl das beste zu fangen, aberdie Idee ist recht interessant.   Das Interessanteste ist, dass sie nicht das Gefühl gab keine unangenehmen Gerüche. 
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    -    Zurück zum Hotel - Tuk Tuk     -    Dusche und Ausgang zum Strand     -    Surprise, das Wasser um etwa 150 Meter zurückgezogen. 

    -    Spaziergang am Strand.  Erst jetzt können Sie hier sehen, ist, wie viele ausländischeTouristen, vor allem Jugendliche.  Am Strand sitzen, Bier trinken, manchmal auch ein Feuer. Niemand hält laut, nicht &quot;Party Time&quot; zu schallend.     -    Nach 30 Minuten des Gehens, erkannten wir, dass die Flut (ca. 16:30 Uhr) beginnt. 

    -    Ein schneller Schritt zurück zu unseren Zugang zum Strand, um zu vermeidenÜberschwemmungen der schmalen Spur, die nicht möglich wäre.     -    Die Flut ist sehr schnell, man kann von Minute zu Minute zu sehen, wie das Wasser kommtund Überschwemmungen der einzelnen Felsen.  Wir wissen nicht, was an der Zeit das Wasserwieder in einen Zustand von dem, was wir am Morgen gesehen haben, denn nach 40 Minutenwurde es dunkel - kamen weniger als 30 cm Wasser, das etwa 60 Meter vom Strand übersetzt. Sicher in den östlichen Teil des Strandes kann nicht das Bad am Abend durchgeführt werden. Wir wissen nicht, wie es auf der Westseite, wo Sie den Sonnenuntergang am Strand Nr. 7 Uhrkönnen     -    Löcher in den Weg, den wir früher gesehen wurden Krabbe Häuser.  Nach Einbruch derDunkelheit in das Licht einer Taschenlampe können als jene Löcher entstehen zu sehen.  Wirkonnten sogar sehen, eine große Krabbe (ca. 10 cm breit) 

    -    Heute gibt es wieder keinen Strom - das muss als Norm angesehen werden.  Nach 15 MinutenLicht wieder das Hotel Generator   
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